
    

 

 

 

 

 

 

 

Nord-Südverbindung zwischen Rostock-Cervignano 

 

LKW WALTER baut HUB an der Ostsee weiter aus 

 

Seit September 2018 verkehrt zwischen Rostock und Cervignano in der italienischen 

Provinz Udine ein neuer Direktzug in nur 22 Stunden.  

 

Die intermodale Verbindung zwischen der südlichen Ostsee und Norditalien ist ein von 

LKW WALTER betriebener, sogenannter Company Train für unbegleitete Sattelauflieger. 

Der Shuttle verkehrt dreimal pro Woche und Richtung und soll zukünftig auf eine 

werktägliche Abfahrt ausgebaut werden. 

 

Für Weitertransporte ab Rostock wurde der Fahrplan des Zuges mit den Fähr- und RoRo-

Verkehren nach Schweden, Finnland und Dänemark abgestimmt, wodurch schnelle 

Transportzeiten bei den rollenden Gütern gewährleistet werden. „Wir freuen uns, dass 

LKW WALTER die Nord-Süd-Achse zwischen Nordeuropa und Italien - neben den bereits 

seit Jahrzenten bestehenden Zügen zwischen Rostock-Verona - mit einer zusätzlichen 

Direktverbindung Rostock-Cervignano weiter stärkt. Damit erweitert der Hafen Rostock 

die Marktabdeckung in Norditalien und Slowenien. Durch die Nähe zum Hafen Triest 

können auch Ziele im östlichen Mittelmeerraum mit der Ostsee verbunden werden“, 

erklärt Dr. Gernot Tesch, Geschäftsführer der ROSTOCK PORT GmbH. 

 

Ab Rostock verkehren im Kombinierten Verkehr (KV) wöchentlich 40 Intermodal 

Verbindungen von und nach Verona (14), Hamburg (5), Karlsruhe (5), Brünn (6), Neuss (3), 

Halle/Schkopau (2), Cervignano (3) und Treviso (2). 

 

 

Weitere Informationen: www.rostock-port.de/schiffsverkehr/kombinierter-ladungsverkehr.html 
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